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Es gibt Momente im Leben, wo man sich am liebsten nur noch die
Bettdecke über die Ohren ziehen und nicht mehr auftauchen
möchte. Situationen der Überforderung oder Schicksalsschläge füh-
ren dazu, dass wir Schutz suchen und uns nach einem Ort sehnen,
wo wir geborgen sind. Auf dem Land in Zentralamerika habe ich
oft gesehen, wie kleine Küken sofort zur Henne laufen und unter
ihre Flügel schlüpfen, wenn irgendeine Gefahr auftaucht. Sie ver-
schwinden vollkommen unter ihrer Mutter, die ihr Gefieder auf-
plustert und aufmerksam in alle Richtungen schaut, bereit, jeden

Angreifer in die Flucht zu schlagen.  
An dieses Bild hat mich der Monatsspruch für August erinnert, in dem sich der Psalmbe-
ter mit folgenden Worten an Gott richtet: Denn du bist mein Helfer und unter dem
Schatten deiner Flügel frohlocke ich. (Psalm 63,8)  
Beim Bild der Flügel ist nicht nur an einen fürsorglichen Vogel gedacht, der seinen Jungen
Zuflucht gibt. Im Tempel in Jerusalem standen zwei Statuen der Cherubim. Diese fünf
Meter hohen und vergoldeten Engel hatten ihre Flügel im Allerheiligsten ausgebreitet.  
Wer verfolgt wurde, konnte im Tempel Zuflucht suchen und durfte dort nicht angerührt
werden. So haben immer wieder Menschen im Schatten der Engelsflügel Schutz gesucht
und dankbar ein Loblied angestimmt. 
Auf dem Titelbild sehen Sie den Innenraum unserer Michaeliskirche, in der viele Engel
schützend ihre Flügel über den Menschen ausbreiten, die dort Ruhe suchen oder Gottes-
dienst feiern. Der Gesang steigt hinauf bis zur Kuppel, wo normalerweise ein großer
Leuchter hängt. Im Rahmen der Sanierungsarbeiten wurde er ein Stück nach oben geho-
ben. Dadurch war dieses ungewöhnliche Foto möglich. Auch heute suchen Menschen
Zuflucht in Gottes Heiligtum, in der Kirche. Sie suchen und finden Geborgenheit in der
Gemeinschaft beim Abendmahl, sie stellen sich bei der Taufe unter Gottes Segen und sie
hoffen auf Orientierung durch Gottes Wort. 
Der Blick von oben umfasst mit Flügel, Altar, Taufstein und Kanzel alle wichtigen Ele-
mente des Gottesdienstes. Erstaunlich ist, wie klein selbst die Kanzel wirkt, zu der wir
sonst nur hinaufschauen können, wenn wir den Kopf in den Nacken legen. 
Aus der göttlichen Perspektive wirkt manches klein, was uns übermächtig erscheint. Das
gibt dem Psalmbeter Gewissheit, dass Gott sein Helfer ist. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie diese Erfahrung machen oder zumindest voller Sehnsucht in
die Liedstrophe von Paul Gerhardt einstimmen können, die manche als Kinder vor dem
Schlafen gesungen haben: Breit aus die Flügel beide, / o Jesu, meine Freude, / und nimm
dein Küchlein ein! / Will Satan mich verschlingen, / so lass die Englein singen: / dies
Kind soll unverletzet sein.

Ihre 

2 Gedanken zur Zeit

Titelbild: Blick vom Dachboden der Michaeliskirche in den Kirchenraum
Foto: C. Dose



August 
6. August 9. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl
Pfarrer Dr. Ralf Günther 

13.August 10. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst

Vikarin Stephanie Klumpp

20.August 11. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

und Taufgedächtnis
Pfarrerin Friederike Deeg

27.August 12. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit

persönlicher Segnung 
zum Schulbeginn und 
für alle, die etwas 
Neues anfangen
Gemeindepädagogin 
Sarah Badstübner 
Pfarrerin Friederike Deeg

September
3.September 13. Sonntag nach

Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit 

anschließender
Gemeindeversammlung
Pfarrer Dr. Ralf Günther
siehe Seite 4

10. September 14. Sonntag nach
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
Pfarrer Dr. Ralf Günther

17. September 15. Sonntag nach
Trinitatis

10.00 Uhr in, vor und hinter 
der Friedenskirche
Familiengottesdienst mit
dem MichaelisKinder
Garten und anschließen-
dem Gemeindefest
Vorbereitungsteam
siehe Seite 10

24. September 16. Sonntag nach
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kanzeltausch
Pfarrerin Maria Bartels
siehe Seite 21

Oktober
1.Oktober Erntedankfest
10.00 Uhr Festgottesdienst

Pfarrerin Friederike Deeg
siehe Seite 9

8.Oktober 18. Sonntag nach
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst
Vikarin Stephanie Klumpp 

3Gottesdienste

Während des
Gottesdienstes
findet Kinder-
gottesdienst
für Kinder ab
4 Jahren statt. 
Kleinkinder
bis 4 Jahre
und ihre 
Eltern können
in der 
Ostkapelle
Kleinkinder-
gottesdienst
feiern, spielen
und den Got-
tesdienst über
Lautsprecher
mitverfolgen.

Der Zugang
zur Michaelis -
kirche ist
barrierefrei.

Die Gottesdienste finden, wenn nicht anders angegeben, in der Michaeliskirche statt.
Nach Möglichkeit laden wir nach den Gottesdiensten zum Kirchenkaffee ein.

In der Friedenskirche:
Complet (Liturgisches Nachtgebet) Donnerstag, 3.8., 7.9., 5.10. um 21.45 Uhr



4 Freud und Leid

Glaubenskurs
Andacht, Gespräch, Gedanken, Gemeinschaft und Fragen zum Glauben und zur Kirche –
ein Angebot für Christinnen und Christen wie für interessierte Nicht-Christen, insbeson-
dere für diejenigen, die sich taufen lassen oder wieder in die Kirche eintreten möchten.
Kommen Sie gern mit dazu und melden sich bitte bei Pfarrer Dr. Ralf Günther! 
Termin: am 9.8., 23.8., 6.9., 20.9. um 17.00 Uhr, im Gemeindehaus

Einladung zur Gemeindeversammlung 
Im Anschluss an einen kurzen Gottesdienst am 3. September um 10.00 Uhr in der Mi-
chaeliskirche laden wir Sie sehr herzlich zur Gemeindeversammlung ein. Unser Kirchen-
vorstand wird von seiner Arbeit und dem Leben in unserer Gemeinde berichten. Dabei
soll es um Arbeit und Leben in unseren Kitas, die Mitgliederentwicklung, die Sanierungs-
arbeiten an unseren Kirchen sowie den ganz normalen Gemeindealltag gehen. Sie sind
herzlich eingeladen mit Ihren Rückmeldungen, Ideen und Ihrer Kritik.

Lutz Prager und Ralf Günther



„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ (EG 1)
Ja, das gilt nicht nur im Advent. Wir öffnen unsere Türen und Herzen und laden ein, un-
sere Michaeliskirche noch bis Ende September, die Friedenskirche während der Sommer-
pause der PAX Jugendkirche vom 8. Juli bis zum 20. August zu besuchen. Jeweils von 15
bis 18.00 Uhr wird das Team der Kirchenöffner und -öffnerinnen kompetent und freund-
lich Gäste aus nah und fern begrüßen. Zum Zweck der Sanierung werden Emporen und
Seitenschiffe der Michaeliskirche teilweise gesperrt sein.
Wir bitten daher um Vor- und Rücksicht. Tilo Wille

Ausstellung in der Michaeliskirche: Der Alte Israelitische Friedhof zu Leipzig 
Die Ausstellung der Ephraim Carlebach Stiftung enthält Informationen zu Geschichte und
Kultur jüdischer Begräbnisse und Biogramme bedeutender auf dem Friedhof bestatteter
Persönlichkeiten wie Julius Fürst, Moritz Cohner, Rafael Frank, sowie die Familien Gold-
schmidt, Harmelin und Burgheim.  Bis zum Beginn der Innensanierung (voraussichtlich
Ende August) sind Schwarzweiß-Fotografien von Silvia Hauptmann vom Alten Israeliti-
schen Friedhof zu sehen.

Ausstellung in der Friedenskirche: bis 20.8.
In Dunkelheit und Licht – Sommerausstellung in der Friedenskirche
Wir alle kennen die dunklen und lichten Momente in unserem Leben. Was bedeuten sie
für uns? Wie gehen wir damit um? Wie könnten andere diese Lebensphasen durchleben?
Mit diesen und anderen Fragen setzt sich die Sommerausstellung in der Friedenskirche
(PAX) von Wolfram Doerffel (Monotypien) und Carla Doerffel (Kurzprosa und Gedichte)
auseinander.
Die Besichtigung ist während der Öffnungszeiten der Friedenskirche möglich – in der Re-
gel täglich von 15.00 bis 18.00 Uhr. Die Ausstellung endet am 20. August mit der Mög-
lichkeit zum Künstlergespräch. Carla und Wolfram Doerffel

Ausstellung zum Leipziger Bildhauer Pleinair an der Friedenskirche
Nach den guten Erfahrungen im Sommer des vergangenen Jahres stellt der Gohliser Ver-
ein für Kunst und Kultur e.V. (KuK Gohlis) die Arbeiten des diesjährigen Leipziger Bild-
hauer Pleinair wieder an der Friedenskirche aus und möchte so verschiedene Menschen,
Künstler und Genres miteinander in Kontakt und Austausch bringen.
Die Ausstellung wurde am Sonntag, dem 2. Juli, mit einer Vernissage eröffnet. Wie im ver-
gangenen Jahr sollen dann zur Nacht der Kunst am 2. September weitere Künstler einge-
laden werden, die mit Konzerten und ergänzenden Ausstellungen die Friedenskirche und
den Kirchplatz Gohlis bereichern.

Veranstaltungen zum Tag des offenen Denkmals siehe Seite 22

Offene Kirchen, Ausstellungen 5



Treffpunkte 6

Angebote für Kinder und Jugendliche (außer in den Schulferien)

Krabbelgruppe Sarah Lickroth 
(Kinder bis 3 Jahre) sarah.lickroth@evlks.de
mit Eltern) Di 9.30–11.00 Uhr Gemeindehaus

Kinderkirche Gemeindepädagoginnen
1. + 2. Klasse Sarah Badstübner

Mo 15.15–16.15 Uhr Gemeindehaus
1. + 2. Klasse Kathrin Laschke

Mi 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
3. + 4. Klasse Sarah Badstübner

Di 15.15–16.15 Uhr Gemeindehaus
4. – 6. Klasse Kathrin Laschke

Mi 17.00–18.00 Uhr Gemeindehaus

Konfirmand*innenunterricht
7. Schuljahr Pfarrerin Friederike Deeg

1. Elternabend am 23.8.
um 19.30 Uhr Friedenskirche

Mi 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Do 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Do 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

8. Schuljahr Pfarrer Dr. Ralf Günther
Mo 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Di 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Di 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

Junge Gemeinde Manuela Georgi 
Di 19.00–21.30 Uhr Gemeindehaus

Kirchenmusik Kantor Veit-Stephan Budig
Kleine Kurrende Di 15.30–16.15 Uhr Gemeindehaus
Große Kurrende Di 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Friedenskantorei Do 19.30 Uhr Gemeindehaus
Kammerchor
capella vocalis – leipzig nach Probenplan
Posaunenchor        Di 19.30 Uhr Gemeindehaus
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Haus- und Gesprächskreise

Gesprächskreis „Glaube und Leben“ ca. dreiwöchentlich
Ort und Zeit bei
Matthias Reichmuth Tel. 9 12 58 57, erfragen

Haltestelle 1. Mi im Monat 20.00 Uhr
Ort bei georgifamily@icloud.com
Familie Georgi Tel. 5 61 10 06, erfragen

Taizé-Gruppe 1. Di im Monat 19.30 Uhr Nordplatz 4  
Tanja Speer speer.tanja@gmx.de

Tee und Thema Informationen bei nach Vereinbarung
Christina Vogel christina.vogel@evlks.de

Hauskreis Poetenweg Do wöchentlich 20.00 Uhr Poetenweg 30
Frau Meißner Kontakt über Gemeindebüro

Donnerstagskreis Informationen bei
Frau Guhr elisabethguhr@freenet.de

Spieletreff für Erwachsene Fr 10.00 Uhr Gemeindehaus
Frau Subke

Yoga Mi wöchentlich 18.30 Uhr Michaeliskirche, Ostkapelle
Frau Zielke antjebethmann@t-online.de

Angebote für Seniorinnen und Senioren

Fröhlicher Seniorenkreis* Di 22.8.       9.00 – 17.00 Uhr Tagesausflug
Mi 13.9. 14.00 Uhr Gemeindehaus

Kompetenzkurs Musik 
und Bewegung Fr 14.30 Uhr Gemeindehaus

Gottesdienste im
Palais Balzac Fr 25.8., 8.9. 10.00 Uhr Roscherstraße 1

Pflegewohnstift Gohlis Fr 18.8., 1.9. 10.00 Uhr Lindenthaler
Straße 19

Kirchenvorstand und Arbeitskreise

Sitzung Kirchenvorstand Mi 6.9., 27.9. 19.30 Uhr Gemeindehaus

Die mit * gekenn-
zeichneten Veran-
staltungen finden in
Kooperation mit der
Ev. Erwachsenenbil-
dung Sachsen statt
und werden vom
Sächsischen 
Staatsministerium
für Kultus gefördert. 
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Sommerliche Abendstunden vor dem TeeKeller
Liebe Gemeinde, liebe Freunde des TeeKellers, gegen Ende Mai wurde es endlich Som-
mer, und wir haben im TeeKeller das Beisammensein und das gemeinsame Abendessen
nach draußen verlegt. Zudem haben wir die Tischtennisplatte nach oben vor die Kirche
geräumt, so dass wir endlich auch genug Platz hatten für große Runden Tischtennis. In
den Abendstunden vor dem TeeKeller sind wir durch die neu etablierten Dialogrunden
über die bestehende Hausordnung ins Gespräch gekommen und haben diese überarbeitet. 
Anfang Juli erhielten wir eine Waschmaschine. Damit ist der erste Schritt für unser ge-
plantes Upcycling-Projekt getan. Wir wollen gebrauchte Schlafsäcke im TeeKeller wa-
schen, trocknen und in der Diakonie reparieren lassen, so dass sie dann wiederverwendet
werden können.
Am 29. 6. war Petra Čagalj Sejdi, Abgeordnete im Sächsischen Landtag und Fachspreche-
rin für Inklusion, Migration, Minderheiten, Verbraucherschutz, Drogen- und Suchtpolitik
und Entwicklungszusammenarbeit, bei uns im TeeKeller zu Gast im Rahmen des Projekts
Perspektivwechsel der LIGA der Freien Wohlfahrtspflege.
Sie unterstützte uns in der Zeit von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr interessiert und engagiert in
allen Belangen eines TeeKeller-Alltags. Zudem moderierte sie eine Gesprächsrunde um
das Thema Wohnungsnot in Leipzig und über bestehende kommunale Versorgungsstruk-
turen. Im Juli konnten wir die Fraktion Bündnis-Grüne zur Ratssitzung besuchen. Des
Weiteren fanden ein Trommel-Workshop und das allmonatliche Bowling für unsere Gäste
statt. Im August wird es ein wenig ruhiger, das normale TeeKeller-Veranstaltungspro-
gramm startet dann wieder im September mit neuer Kraft und Energie. Und wir werden
im September durch eine Studentin der Sozialen Arbeit (B.A.) von der HTWK Leipzig mit
einem Graffiti-Projekt unterstützt. In Kürze wollen wir einen regelmäßige Veranstaltungs-
flyer zur Verfügung stellen. Wenn Sie daran interessiert sind, schreiben Sie uns gern eine
E-Mail an teekeller@diakonie-leipzig.de. Für die Gestaltung und Durchführung unserer
Veranstaltungen suchen wir ehrenamtlich engagierte Menschen, die sich mit ihrem Ex-
pertentum einbringen möchten. Wir freuen uns auch hier über Ihre tatkräftige Unterstüt-
zung und Angebote an die o. g. E-Mail-Adresse.               Antonia Paschke

Sozialdiakonie

TeeKeller Quelle in der Michaeliskirche
Sozialdiakonische Offene Arbeit, ambulante Beratung und Betreuung

Antonia Paschke Tel.: 0175/ 4 47 80 12
E-Mail: teekeller@diakonie-leipzig.de 

Dienstag und 17.00–20.00 Uhr Offener Abend
Donnerstag: (Gespräche, Spiele, Impulse, Abendbrot)

Beratung nach Vereinbarung 



Gemeinde und TeeKeller feiern Johannis
Bei wunderbarem warmem
Wetter konnten wir am 28.6. im
Gemeindegarten das Johannis-
fest feiern. Gekommen waren
Menschen unterschiedlicher Ge-
nerationen und Lebenssituatio-
nen aus unserer Kirchgemeinde
und dem TeeKeller Quelle. Wir
begannen unser Fest nach der
Begrüßung mit einer Andacht
und gemeinsamem Singen so-
wie Kennenlern-Spielen, die
manche zunächst vorhandene
Fremdheit oder Unsicherheit sehr
gut auflösten. Die mitgebrachten unterschiedlichen Salate und Würstchen trugen zu einer
sehr gelösten und fröhlichen Stimmung mit vielen angeregten Gesprächen bei und ließen
die Zeit schnell vergehen. Allen, die auf ganz unterschiedliche Weise an der Vorbereitung,
Durchführung und dem Aufräumen beteiligt waren, gilt unser herzlicher Dank.            

Johannes Spenn

Am 1. Oktober feiern wir um 10.00 Uhr in der Michaeliskirche einen Festgottesdienst
zum Erntedankfest. Wir danken Gott für alle seine guten Gaben. Mit diesen reichen 
Gaben wollen wir unsere Kirche schmücken und sie dann an die Gäste des TeeKellers
weitergeben. Sie, liebe Gemeinde, sind herzlich eingeladen, Ihre Erntegaben in Form
von Lebensmitteln aller Art, ob frisch oder auch in haltbaren Konserven, am Sonnabend,
dem 30.9., zwischen 10.00 und 12.00 Uhr in der Michaeliskirche oder in der Woche zu-
vor im Gemeindehaus zu den Sprechzeiten abzugeben. 
Herzlichen Dank schon jetzt dafür!

9Wir feiern

Foto: O. Dietzel
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Ein Fest mit sieben Siegeln – Rätseln in und um die Friedenskirche
„Das ist für mich ein Buch mit sieben Siegeln“ – Sicherlich kennen viele von Ihnen diese
Redewendung. Gemeint ist damit etwas, das gar nicht oder nur schwer zu verstehen ist.
Die Wendung stammt aus dem letzten Teil der Bibel. Die Offenbarung des Johannes selbst
ist in der Tat schwer zu verstehen. Sie hat etwas sehr Geheimnisvolles und gleicht an vie-
len Stellen einem Phantasie-Roman. 
Dem wollen wir auf die Spur kommen, und zwar beim Gemeindefest am Sonntag,
17. September, um 10.00 Uhr vor, in und um die Friedenskirche. Wir starten mit einem
gemeinsamen Familiengottesdienst. Danach sind Sie herzlich eingeladen zu Essen und
Getränken, Infoständen, verschiedenen Aktivitäten und natürlich zum Rätseln! 
Herzliche Einladung dazu!

Falls Sie gerne backen: Wir würden uns sehr über Kuchen und weiteres Gebäck freuen.
Melden Sie sich dazu gerne vorher bei Stephanie Klumpp: stephanie.klumpp@evlks.de
Danke für alle Gaben bereits an dieser Stelle!

Interreligiöses Dankfest 
Wir freuen uns, dass wir im Rahmen der Interkulturellen Wochen auch wieder das Inter-
religiöse Dankfest feiern können. Dazu laden wir herzlich am Sonntag, dem 10. Septem-
ber, von 14.00 bis 17.00 Uhr auf den Nordplatz vor der Michaeliskirche ein. Unter der
bewusst vieldeutigen Überschrift:
„Eine Menschheitsfamilie unter der Sonne? – von Äpfeln und Kartoffeln“ wollen wir in
der Vielfalt der Religionsgemeinschaften von Juden, Christen, Muslimen und Bahá’í auf-
einander hören und miteinander reden, singen, beten, essen, uns dabei noch besser ken-
nenlernen und unsere Gemeinschaft feiern. Am Ende dieses Festes steht ein gemeinsames
Gebet auf den Stufen der Kirche. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Johannes Spenn und Ralf Günther



11Wir feiern und wir pilgern

„ZUKUNFTSMUSIK! 2“ an der Friedenskirche 
am Freitag, dem 1. September, 15.00–18.00 Uhr
Die Zukunft beginnt in jedem Moment. Wir alle können
sie mitgestalten. Straßen, Plätze, Wege sollen umwelt- und
menschenfreundlicher werden – jetzt und in Zukunft!
Kommt am Freitag, dem 1. September, zum Kirchplatz an
der Friedenskirche und bringt eure Träume, Ideen und Er-
fahrungen mit! Es gibt viel zu sehen, zu hören und zu tun.
Alle – Nachbarn und Nachbarinnen, Neugierige, Große
und Kleine – sind willkommen! Es erwarten euch: die
Omas for future, die Verkehrswende Leipzig, die Musikschule Neue Musik Leipzig, die In-
itiative Gegen Schall und Rauch, die Aktive Schule Leipzig, der Bürgerverein Gohlis,
Alma Verde und Hennas Unverpackt, das Café Fräulein Miramunkel und andere mit Kaf-
fee und Kuchen, Spielen, Denkanstößen und Live-Musik.                        Miriam Zedelius

Samstagspilgern am 24. Juni und 16. September – Mein Traum
Bei schönstem Pilgerwetter fanden sich im Juni 23 Pilger und Pil-
gerinnen im S-Bahn-Tunnel ein, um schon im Zug mit Gesang
auffällig zu werden. Nach der Begrüßung am Bahnhof Regis-Brei-
tingen ging es zum Haselbacher See und dort zur ersten An-
dacht, wie immer begleitet von unserer Pilgerkerze. Rund um
den Text „Offenbarung 21,1–7“ haben uns unsere Träume den
Tag über begleitet. Auf unsere traditionelle Schweigestrecke nah-
men alle einen Stein mit, in dem wir unseren persönlichen
Traum versteckten. In der Lutherkirche Breitingen konnten wir
am Ende diesen Traum auf dem Taufstein ablegen. Wir beschlos-
sen den Tag mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken im herr-
lichen Pfarrgarten. Vielen Dank an die gastfreundliche Gemeinde!

Nun laden wir zu unserer Pilgertour am Sonnabend, 16.9., von Taucha entlang der
Parthe nach Baalsdorf ein. Die Strecke ist sehr familienfreundlich, daher sind uns Familien
sehr willkommen. Nähere Einzelheiten erfahren Sie dann in unserem Newsletter und der
Gemeinde-App.                                     Ihr Pilgerteam (samstagspilgern-leipzig@web.de)

Foto: W. Doerffel



Rückblick in Bildern12

Fotos: 
Sarah Badstübner

Das Wetter hat es gut gemeint mit allen, die am 25. Juni zum Tauffest in den Gemeindegarten ge-
kommen sind. Bei strahlendem Sonnenschein lag den Taufen und dem Familiengottesdienst ein
besonderer Zauber inne. Zwischendurch konnten mehrere Stationen im Garten erkundet werden.
Es konnten Tauben gebastelt, Fische geangelt und Kerzen verziert werden. Auch für das leibliche
Wohl war dank zahlreicher Kuchenspenden gesorgt, so dass man nach dem Gottesdienst ins Ge-
spräch kommen konnte. Hannah Kössler
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I have a dream – 
Menschen, die ihren Traum leben
Das war das Motto unserer diesjährigen 
Kanzelreden mit zahlreichen Gästen von
nah und fern. Am 7. Mai feierten wir einen
„traumhaften“ Abschlussgottesdienst mit
reicher Teilhabe der Gemeinde und 
Vorbereitungsgruppe beim Lesen, Singen,
Beten und „Murmeln“. 
In den Murmelgruppen tauschten wir uns
über unsere eigenen Träume für unser 
Leben und diese Welt aus. Schließlich 
schickten wir diese Träume an zahlreichen
Luftballons gen Himmel.

Ralf Günther 

Fotos: S. Klumpp



1.8., Dienstag, 18.00 Uhr, Friedenskirche: Konzert „Eine Sommerreise“ – 
Musik aus Europas Süden zwischen 1500 und 1750
Es musiziert das Ensemble Capella Dulcis auf historischen Holzblasinstrumenten.

2.8. und 9.8., Mittwoch, 12.00 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik am Mittag 

14.8., Montag, 19.00 Uhr, Michaeliskirche: Durchatmen – Meditation, Lied, Stille
Eine gute halbe Stunde wollen wir Gott nahekommen, singen, beten, kurze Texte hören,
Kerzen anzünden, Stille genießen und Segen empfangen.

15.8., Dienstag, 17.30 Uhr, Friedenskirche: Lesung „Aus Dunkelheit und Licht“ zur ak-
tuellen Ausstellung: Texte und Gedichte von dunklen Zeiten und Wegen ins Licht, zum
Nachdenken und Mutmachen, mit der Autorin Carla Doerffel

16.8., Mittwoch, 12.00 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik am Mittag

22.8., Dienstag, 9.00–17.00 Uhr Tagesausflug der Seniorinnen und Senioren nach Bad
Lauchstädt. Abfahrt und Ankunft: Bushaltestelle am Schwanenteich/Goethestraße

23.8. und 30.8., Mittwoch, 12.00 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik am Mittag 

1.9., Freitag, 15.00 – 18.00 Uhr rund um die Friedenskirche: ZUKUNFTSMUSIK! 2
siehe Seite 11

6.9., Mittwoch, 12.00 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik am Mittag  

10.9., Sonntag, 14.00 Uhr, Nordplatz vor der Michaeliskirche: Interreligiöses Dankfest
siehe Seite 10

10.9., Sonntag, Michaeliskirche: Tag des offenen Denkmals, siehe Seite 22

13.9., Mittwoch, 12.00 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik am Mittag

13.9., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Fröhlicher Seniorenkreis
Herbstlieder-Singen mit Katharina Audersch

15.9., Freitag, 17.00 Uhr, Gemeindehaus: Bilderbuchkino für Kinder ab 4 und 
Begleitpersonen, mit Geschichten, die Mut machen
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16.9., Sonnabend, 9.00 Uhr, Samstagspilgern von Taucha entlang der Parthe nach
Baalsdorf, siehe Seite 11 

17.9., Sonntag, 10.00 Uhr, Friedenskirche: Gottesdienst mit Gemeindefest 
siehe Seite 10

18.9., Montag, 19.00 Uhr, Michaeliskirche: Durchatmen – Meditation, Lied, Stille

20.9., Mittwoch, 12.00 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik am Mittag 

24.9., Sonntag, 18.00 Uhr, Michaeliskirche: Musikalische Vesper
Arvo Pärt, Berliner Messe, und englische Chormusik der Renaissance 
Kammerchor capella vocalis – leipzig, Leitung: Veit-Stephan Budig
Orgel: Tobias Orzeszko; Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

27.9., Mittwoch, 12.00 Uhr Michaeliskirche: letzte Orgelmusik am Mittag 

3.10., Dienstag, 11.00 Uhr Michaeliskirche: Konzert mit dem Ensemble PERSONAT
(Basel/Augsburg/Leipzig): Es erklingen mittelalterliche Kultgesänge des Jakobswegs. 
Das Konzert bildet den Abschluss von EX TEMPORE –
8. Leipziger Improvisationsfestival für Alte Musik. Tickets (18,– €/erm. 12,– €) 
gibt es an der Tageskasse und über www.improfestival-leipzig.de

15Besondere Veranstaltungen

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde
Redaktionsteam: M. Behrendt, F. Deeg, E. Guhr, R. Günther, J. Spenn
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Oktober/November 2023): 3.9.2023
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden!
Wir danken der Druckerei Böhlau, Ranftsche Gasse 14, 
04103 Leipzig · www.druckerei-boehlau.de
Wir weisen darauf hin, dass Sie der zukünftigen Veröffentlichung Ihrer personenbezogenen Daten
(z. B. bei Amtshandlungen) in den Gemeindenachrichten widersprechen können.



Familiengottesdienst zum Schulbeginn „Aufbruch in ein neues Land“
Ein neues Schuljahr beginnt und damit auch für Viele neue Lebenswege. Kinder kommen
in die Krippe, die Kita oder in die Schule. Junge Erwachsene beginnen eine Ausbildung
oder ein Studium, manche eine neue Arbeitsstelle, und für manche endet auch ein langes
Arbeitsleben. Alle Neubeginnenden laden wir besonders herzlich zum Familiengottes-
dienst zum Schulbeginn ein. Am 27.8., 10.00 Uhr gibt es dabei in der Michaeliskirche
auch die Möglichkeit, sich für den neuen Anfang persönlich segnen zu lassen.

Sarah Badstübner

Lesenacht in der Friedenskirche
Bücherwürmer aufgepasst: 
Die Lesenacht startet in eine neue Runde.
Wann: Fr, 1.9., 18.00 Uhr bis Sa, 2.9., 9.00 Uhr
Wer: Kinder der 1. bis 6. Klasse
Wo: Friedenskirche, Hintereingang
Nähere Infos und den Anmeldebogen findest du unter: 
www.michaelis-friedens.de/lesenacht. 
Bitte gib diesen bis 28.8. bei Sarah Badstübner 
oder im Gemeindebüro ab.
Mitbringen solltest du auf jeden Fall: 3,– Euro für Abend-
brot und Frühstück sowie Isomatte, Schlafsack, Kuschel-
tier, Buch und Taschenlampe, falls du selber lesen willst.

Let’s play Krippenspiel (mit Erwachsenen)
Auswahl des Stücks und Proben ab 8.11. 
immer mittwochs um 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Kirchplatz 9, 
mit unserer Gemeindepädagogin Sarah Badstübner. 
Aufführung 24.12., 14.30 Uhr, in der Friedenskirche.
Sei dabei und melde dich bis 15.10. an 
unter sarah.badstuebner@evlks.de

Wir suchen neue Mitarbeitende für unser KleinKinderGottesdienstTeam. Bei Inter-
esse wenden Sie sich bitte an Sarah Badstübner unter sarah.badstuebner@evlks.de!
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174. These der Handreichung „Kinder sind Kirche“ 

In diesem Jahr stelle ich die 5 Thesen „Kinder sind Kirche“ vor. Bei der Arbeit in allen Ge-
meinden der sächsischen Landeskirche sollen diese im Blick sein und umgesetzt werden.

These 4: Kinder erleben und entdecken Kirche mit allen Sinnen und wollen mit-
gestalten.
Kinder sind in Kirchgemeinden selten in Entscheidungsprozesse eingebunden, das ist
m. E. auch bei uns so. Doch wenn sie mitentscheiden dürfen, beteiligt und gefragt wer-
den, fühlen sie sich wohler, angenommen und beachtet. Die Gemeinde kann zu „ihrer“
Gemeinde werden.
Folgende Fragen wollen wir uns stellen:
 Wie können wir bei uns einen Perspektivwechsel fördern, so dass Kinder wie 

Erwachsene gleichwertige Glieder der Gemeinde sind/werden?
 Wie können wir Kinder in den gemeindlichen Feier- und Arbeitsformen beteiligen?
 Welche Ressourcen – z.B. Zeit für Vorbereitungsprozesse, Herstellung der Rahmen-

bedingungen und geeignete Räume – sind dafür nötig? Wie können wir Kindern 
Teilnahme und Teilhabe an kirchlichem Leben gewähren?

 Wie können Ergebnisse, die in Beteiligungsprozessen mit Kindern entstehen, 
umgesetzt, verstetigt oder mit den Kindern weiterentwickelt werden?

 Wie kann die Bedeutung der Kinder in der Kirche im Rahmen von 
öffentlichen Aktionen sichtbarer gemacht werden?

 Eltern ermutigen und anleiten, mit ihren Kindern zu singen, zu feiern und zu beten
Folgende Impulse werden dazu gegeben:
 Kinderbeauftragte für die Beteiligung und Interessen der Kinder in Kirchgemeinde ein-

setzen
 Beratung des Kirchenvorstandes einmal jährlich mit Kindern
 Familien mit Kleinkindern zu ihren Bedürfnissen befragen
 Haushaltsentscheidungen im Kirchenvorstand grundsätzlich an ihrer Relevanz für die

Arbeit mit Kindern und Familien überprüfen
 eine Kindersynode in der Gemeinde oder im Kirchenbezirk einberufen

https://padlet.com/sarahbadstuebner/kinder-sind-kirche-qr01amdoooba0opz

Sarah Badstübner

Ihre Antworten, Gedanken und Ideen auf die Fragen und Impulse
können Sie gern in unser Padlet eintragen (siehe Link bzw. QR-Code).
Dort finden Sie auch zusammengefasst die Ergebnisse aus dem Kinder-
und Jugendausschuss zu den Thesen. Vielen Dank allen, die sich daran
beteiligen:



Unsere Termine für August und September 
in der PAX Jugendkirche:

25.8. 19.00 Uhr Spieleabend
26.8. 19.00 Uhr Gottesdienst PAX Life 
8.9. Konfitag in der PAX

15.9. 19.00 Uhr Spieleabend
20.9. 19.00 Uhr Elternabend zur Feier der Lebenswende
22.9. 19.00 Uhr Pizza, PAX & Politics – politischer Gesprächsabend
23.9. 19.00 Uhr Gottesdienst PAX Life 

Wir haben gefeiert!
Anlässlich des 7. Geburtstages der PAX Jugendkirche und im Rahmen des Zukunftspake-
tes feierten wir am 24.6. das Straßenfestival „PAX laut an“ rund um die Friedenskirche.
Für uns und zahlreiche Besuchende spielten die Bands Healing, Kapa Tult, Weitmeer und
Deep In Moon, ebenso sang der Studierendenchor Leipzicals. In diese musikalische Viel-
falt eingebettet, fand ein Gottesdienst statt. DJane Anna Klatsche führte das Festival bis in
die frühen Morgenstunden stimmungsvoll zu seinem Ende. Wir sind dankbar für die
Ideengeber und Ideengeberinnen, alle Mitwirkenden und Besuchenden. Der größte Dank
geht jedoch an die Ehrenamtlichen der PAX Jugendkirche und den Förderverein der
Evangelischen Jugend Leipzig. Julia Bärmann
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Feier der Lebenswende 2023
Auch in diesem Jahr fanden wieder drei Feiern der Lebenswende in der PAX Jugendkirche
statt. In acht Vorbereitungstreffen wurden Themen besprochen, die zum Erwachsensein
dazugehören. Am Ende dieser besonderen Zeit feierten die Gruppen ihre ganz individuel-
len Feiern, die im Vorfeld gemeinsam geplant wurden. Erstmalig nahmen dieses Jahr acht
Jugendliche mit Beeinträchtigung an der Feier der Lebenswende teil. Für das Jahr 2024
besteht noch die Möglichkeit zur Anmeldung. Weitere Informationen und Fristen sind auf
der Homepage des Jugendpfarramtes Leipzig – Angebote – Die Feier der Lebenswende
2024 zu finden. Darüber hinaus stehe ich auch gerne für alle Fragen und Anliegen zur
Verfügung. Nun wünsche ich allen zunächst einen erholsamen und behüteten Sommer.
Herzliche Grüße Julia Bärmann
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Ein Schutzkonzept für unsere Gemeinde
Das bedeutet konkret, dass Menschen, die unsere Gemeinde zu den zahlreichen Veran-
staltungen besuchen, sicher sein sollen vor übergriffigem Verhalten. Das schließt sowohl
sprachliche und körperliche Übergriffe als auch sexualisierte Gewalt ein.
Aus dem Kinder- und Jugendausschuss formierte sich eine Gruppe aus Haupt- und Ehren-
amtlichen, die das Schutzkonzept entwickelte und in die Umsetzung brachte: 
Zu Beginn stand eine Risikoanalyse. Mitarbeitende und Kinder wurden befragt, um her-
auszufinden, welche Situationen besondere Aufmerksamkeit erfordern. Was läuft gut, wo
gibt es Nachbesserungsbedarf?
Durch die Risikoanalyse wurde das Bewusstsein für Situationen, in denen sich Kinder
unwohl fühlen könnten, geschärft, Schwachstellen wurden entdeckt und deren Behebung
angestoßen. Ein anderes kleineres Ergebnis ist, dass alle Kindergruppen-Mitarbeitenden
noch einmal auf die Standorte von Erste-Hilfe-Kästen verwiesen wurden oder dass es nun
in allen „Kinderräumen“ konsequent Steckdosensicherungen gibt.
Die Risikoanalyse mit Mitarbeiter- und Kinderbefragung wird alle fünf Jahre wiederholt.
Wir entwickelten einen gemeindeinternen Verhaltenskodex, in dem sich haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitende durch Unterschrift verpflichten, Grundsätze im achtsamen
Umgang mit Schutzbefohlenen zu berücksichtigen.
Haben haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende Beobachtungen oder Verdachtsmomente
den Kinderschutz betreffend, gibt der entwickelte Handlungsleitfaden Orientierung.
Dieser befähigt sie, adäquat und bedacht zu handeln. Hierzu sind Ansprechpartner und
Abläufe im Schutzordner hinterlegt. Alle betreffenden Mitarbeitenden wurden diesbe-
züglich in Schulungen informiert und sensibilisiert.
Eine deutliche Auswirkung der Arbeit nach Schutzkonzept ist, die gesetzliche Forderung
nach einem erweiterten Führungszeugnis für alle Betreffenden umzusetzen. 
Es mag zunächst seltsam anmuten, dass man als womöglich langjährig engagiert mitarbei-
tende Person mithilfe eines offiziellen Dokuments seine „Unschuld beweisen“ soll. Jedoch
ist es genau andersherum: wir als Mitarbeitende signalisieren geschlossen und ohne Aus-
nahme: „Hier ist kein Platz für Täter!“. Mitarbeitende aus Bereichen, für die ein erweiter-
tes Führungszeugnis erforderlich ist, erhalten durch unsere Gemeinde ein Schreiben, mit
dem sie das Zeugnis kostenfrei beantragen können.
Um unsere Arbeit kontinuierlich zu verbessern und zu reflektieren, sind wir dankbar für
Rückmeldungen. Dies verstehen wir als Chance, Fehler und Schwachstellen zu erkennen
und diese zu ändern. Auf der Gemeindehomepage findet man hierfür einen „Kontakt“-
Button. Die „Regelung zu Rückmeldungen und Kritik für die Ev.-Luth. Michaelis-
Friedens-Kirchgemeinde Leipzig“ findet sich ebenfalls auf der Homepage.
Gemeinsam können wir also dafür Sorge tragen, dass unsere Gemeinde ein sicherer Ort
für alle ist! Anne Hawranke für die AG Kinderschutz



G emeindeblatt gerade nicht zu finden? Rechner gerade nicht an, um die Homepage 
www.michaelis-friedens.de aufzurufen? Am Schaukasten nicht vorbeigekommen? 
ES GIBT DIE LÖSUNG! Denn das Handy hat mittlerweile (fast) jede und jeder (fast) 
immer dabei.

E ntstanden 2020 im Rahmen des #WirVsVirus-Hackathon der Bundesregierung. 
Das größtenteils ehrenamtliche Team von meinegemeinde.digital entwickelt die App in 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden, die diese bereits nutzen, kontinuierlich weiter.

M it einer Art Baukastensystem können Gemeinden ihre eigenen Rubriken konfigurieren, 
innerhalb dessen Beiträge erstellen, Fotos oder Dateien einfügen.

E rklärung gewünscht? Zum Gemeindefest am 17.09. wollen wir möglichst viele dafür 
begeistern, indem wir vorführen, erklären, behilflich sind und Fragen beantworten!

I deen, was Ihr per App kommunizieren oder berichten möchtet? Das Einstellen von Inhalten
ist denkbar einfach. Registrierte Nutzer können von uns Admins (Martin Findel, 
Sarah Badstübner, Christiane Kutter) für ausgewählte Rubriken berechtigt werden.

N ie wieder ein Konzert oder Kanzelrede verpassen und immer wissen, ob nächsten Sonntag
Tauf- oder Abendmahls-Gottesdienst ist. Die Push Up Nachricht auf dem Handy informiert
über neue Beiträge und erinnert. 

D as Gemeindeblatt ist dort übrigens auch zu finden.

E gal, ob 17 oder 70 – damit kommt wirklich jede oder jeder klar, der Smartphone oder 
Tablet besitzt!

A ngemeldete Nutzer (ganz einfach: Benutzername und Passwort vergeben) können die 
Chatfunktion für Gruppen nutzen, die im Verlauf des Jahres 2023 angeboten werden soll.

P ush Up Funktion aktivieren – so ist gewährleistet, dass Euch neue Beiträge und 
Veranstaltungshinweise erreichen!

P robiert es einfach aus! Download unter: 

Google Play Store: App Store
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Die ganze Stadt als Bühne – am 9. September in Breitenfeld
vom Rittergut und Lehn zum liebens- 
und lebenswerten Stadtteil von Leipzig
Die Stadt Leipzig bietet in diesem Jahr den
Ortsteilen Gelegenheit, sich vorzustellen. Für
den 9.9. laden dazu die Sophienkirchge-
meinde, der Förderverein der Freiwilligen Feu-
erwehr Lindenthal und der Bürgerverein Brei-
tenfeld in den Ortsteil Breitenfeld auf den

Festplatz und an das Gustav-Adolf-Denkmal ein.
Die Sophienkirchgemeinde wird einen Festgottesdienst mit Posaunenchor und Chor zur
Eröffnung gestalten. Im Lauf des Tages wird es Präsentationen und Vorträge zur histori-
schen Entstehung geben. Für die Kinder sind Angebote in Zusammenarbeit mit dem
Team vom Jugendtreff geplant. Die Feuerwehr und der Bürgerverein werden sich am Pro-
gramm beteiligen, am Nachmittag und Abend gibt es Konzerte. 
Kurzum: Es wird kulturell einiges geboten. 
Herzliche Einladung an alle Leipzigerinnen, Leipziger und Gäste!
Das vorläufige Programm sieht so aus:
10.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst (mit Chor und Posaunenchor)
11.00 Uhr historischer Vortrag
12.30 Uhr Bürgerverein Breitenfeld zur Geschichte von Breitenfeld
13.00 Uhr Feuerwehr Lindenthal zur Geschichte der Feuerwehr in Lindenthal 

und Breitenfeld
13.30 Uhr gemeinsames Volksliedersingen mit Chor und Posaunenchor
14.30 Uhr Die Schlacht(en) bei Breitenfeld (Vortrag am Gustav-Adolf-Denkmal)
15.00 Uhr Chorkonzert am Gustav-Adolf-Denkmal
16.00 Uhr Delitzscher Landsknechte am Gustav-Adolf-Denkmal
16.30 Uhr Kirche im Dorf – zur Geschichte der Kirche in Lindenthal und Breitenfeld
17.00 Uhr Feuerwehr Lindenthal
18.00 Uhr Folkkonzert
Den gesamten Tag über stehen Catering und Getränkeservice bereit, und die Kinder-
attraktionen sind geöffnet. Genauere Angaben werden zu gegebener Zeit veröffentlicht.

Mathias Funk

Kanzeltausch mit unserer Schwesterkirchgemeinde
Am 24. September ist er wieder da, der Kanzeltausch. Pfarrerin Bartels aus Sophien wird
in der Michaeliskirche predigen. Und in Lindenthal und Lützschena wird Vikarin Stepha-
nie Klumpp zu Gast sein. Sie absolviert im September ihre Amtswochen und übernimmt
dabei alle Dienste ihres Mentors, Pfarrer Dr. Ralf Günther, so auch den Kanzeltausch.
Freuen Sie sich mit uns auf diese besonderen Gottesdienste.
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Yoga in und mit unserer Gemeinde
Alle sind herzlich eingeladen, sich jeden Mittwoch von 18.30 bis 19.30 Uhr eine Stunde
zu bewegen, zu meditieren, Gemeinschaft zu erleben sowie Anstöße und Orientierung
für die kommende Zeit mitzunehmen. Im Anschluss gibt es immer die Möglichkeit, Tee
zu trinken und sich auszutauschen. Der Kurs wird von Hannah Zielke geleitet. Sie ist
Yoga-Lehrerin und Theologiestudentin und bietet diese Kurse auch an der Universität
Leipzig an. Eine regelmäßige Teilnahme, Ausdauer oder Erfahrung mit Yoga sind für den
Kurs nicht notwendig. Also schauen Sie vorbei und lassen Sie uns diese Form des christ-
lichen Yoga gemeinsam erleben! Wir treffen uns in der Ostkapelle der Michaeliskirche.
Bitte bringen Sie eine Yogamatte (und/oder Decke), bequeme Kleidung, Socken und eine
Teetasse mit! Rückfragen an: antjebethmann@t-online.de

Musikstart nach den Sommerferien
Am 28. August starten unsere Chöre für Klein und Groß in ihre neue Arbeitsphase. 
Das ist eine sehr gute Gelegenheit, zum Singen zur Ehre Gottes und zur Freude der Men-
schen dazu zu kommen. Die genauen Probenzeiten finden sie auf Seite 6 dieses Gemein-
deblattes. Probenort ist in der Regel unser Gemeindehaus, Kirchplatz 9.
Den Singkreis werden sicher einige vermissen. Leider kann dieser aus arbeitszeitlichen
Gründen nicht mehr von mir weitergeführt werden. ABER – hier kommt unser Schwes-
ternkirchverhältnis mit der Sophiengemeinde ins Spiel. Dieses kann jetzt so richtig mit
singendem Leben gefüllt werden. Die Sophienkantorei freut sich, wenn ehemalige Mit-
glieder des Singkreises nach den Sommerferien dazu kommen!  
Nähere Informationen finden sie auf ihrer Website: sophien-leipzig.de
Folgende musikalische Höhepunkte erwarten Sie bis Weihnachten in unserer Gemeinde:
Der Kammerchor gestaltet am 24.9. um 18.00 Uhr eine Musikalische Vesper in der 
Michaeliskirche (siehe Seite 15). Die Friedenskantorei bietet am 12.11. ein besonderes
Konzert in der Friedenskirche an. Hier werden 150 Jahre Kirchweihe der Friedenskirche
und das Kirchenjahresende zusammengeführt. Aufgeführt werden die beiden Reforma-
tionskantaten Johann Sebastian Bachs und das Requiem von John Rutter. Und die Kinder
bereiten wieder ein tolles Weihnachtsmusical für den Heiligen Abend in der Michaeliskir-
che vor. Lassen sie sich herzlich zu unseren Chören einladen.
Ich freue mich auf Sie und Euch!                                                        Veit-Stephan Budig

Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 10.9., in der Michaeliskirche
Offene Kirche von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Orgelführungen um 14.00 Uhr und 15.00 Uhr
Turmführungen von 13.15 Uhr bis 16.45 Uhr alle halbe Stunde
Flötenkonzert von und mit Findel-Consort um 16.00 Uhr
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Dankbar und froh konnten wir
am Sonntag, dem 9.7., im Got-
tesdienst und danach beim Kir-
chenkaffee den erfolgreichen
Abschluss unserer ersten Sa-
nierungsetappe – Außensanie-
rung der Michaeliskirche: Fas-
sade, Fenster etc. – feiern und
uns bei den anwesenden Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen der Denkmalschutzbehörden von Stadt und Land, den 
Fördermittelgebern, vertreten durch unsere Unterstützer und Unterstützerinnen aus der 
Politik in Bundestag und Landtag und durch das Ortskuratorium der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz, sowie den zahlreichen Spendern und  Spenderinnen und
dem Förderverein Michaelis-Kirche e.V. bedanken. Unser persönlicher
Dank galt auch den anwesenden Vertretern der bauausführenden Firmen
und unserer projektleitenden Architektin, Frau Voigt, für die in hoher
Qualität geleistete Arbeit. Sehr froh sind wir darüber, dass uns die Kosten
trotz widriger äußerer Umstände nicht aus dem Ruder liefen. 
Unvermeidliche Kostensteigerungen konnten wir mit Hilfe aller Fördermittelgeber und
durch Eigenmittel aus Gemeinde und Förderverein auffangen. Die Projektkosten beliefen
sich insgesamt auf knapp 680.000 €. Dafür haben wir gemeinsam mit dem Förderverein
durch Ihre Spenden etwa 97.000 € an Eigenmitteln beigesteuert. Da der Bund und das
Land wegen der durch die Corona-Pandemie verursachten Beeinträchtigungen die Lauf-
zeit aller Projekte bis Mai 2023 verlängert hatten, konnten wir auch den nun etwas ge-
streckten Zeitplan bis auf Restarbeiten an den Fenstern einhalten.
Im Gottesdienst haben wir uns für Gottes Segen bedankt, der so allumfassend auf diesen
Sanierungsarbeiten lag. In unseren Fürbitten baten wir auch um den Segen für den nun
beginnenden 1. Bauabschnitt der Innensanierung.  Dabei lag uns insbesondere das unfall-
freie Arbeiten der auf den Gerüsten in luftiger Höhe beschäftigten Handwerker und
Handwerkerinnen am Herzen. Aber auch für unseren Mut und unsere Entschlusskraft bei
zu treffenden Entscheidungen zum Denkmalschutz, zum Bauablauf und zur Kostenpla-
nung bitten wir um Stärkung. Eine Fürbitte sei – vieles uns sonst Wichtige zusammenfas-
send – abschließend zitiert:
„Gott, wir sind dankbar für die Unterstützung durch unzählige Menschen, die mit ihrer
Spende die Kirchensanierung ermöglichen. Wir bitten dich, dass nicht nur ein Denkmal
bewahrt wird, sondern dass Gemeinschaft, Begegnung und ein lebendiges Miteinander
unter deinem Segen neue Impulse erhalten. Dass sich Türen öffnen für alle, die auf der
Suche sind. Dass Raum auch für unbequeme Fragen entsteht. Dass dein Dach Schutz bie-
tet für Vielfalt.“                                                                      Lutz Prager, AG Sanierung
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Gemeindebüro Gemeindehaus, Kirchplatz 9, 04155 Leipzig Martin Findel
Christina Vogel

Tel./Fax/E-Mail/Internet 5 64 55 09 / 5 64 55 13 / kg.leipzig_michaelisfriedens@evlks.de / www.michaelis-friedens.de
Öffnungszeiten Di + Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi 15.00–18.00 Uhr Schließzeit: 24.7.-4.8.

Kirchenvorstand Dr. Lutz Prager (Vorsitzender) Pfarrer Dr. Ralf Günther (stellv. Vorsitzender)
Telefon/E-Mail 0157 / 87 55 09 52 / lutz.prager@evlks.de 5 85 27 90 / ralf.guenther@evlks.de

Pfarrer/Pfarrerin Dr. Ralf Günther Friederike Deeg
Telefon 5 85 27 90 3 19 01 33
E-Mail ralf.guenther@evlks.de friederike.deeg@evlks.de
Sprechzeit Kirchplatz 9 Do 17.30–19.00 Uhr Mi 17.45–19.15 Uhr
Urlaub/Abwesenheit bis 12.8.

Vikarin / E-Mail Stephanie Klumpp stephanie.klumpp@evlks.de

Kantor Veit-Stephan Budig 
Telefon/E-Mail 3 31 18 56 veit-stephan.budig@evlks.de

Gemeindepädagogik Sarah Badstübner sarah.badstuebner@evlks.de
E-Mail / Telefon 0176 / 34 59 43 02

Kathrin Laschke kathrin.laschke@evlks.de
Manuela Georgi manuela.georgi@evlks.de

Kirchner/Hausmeister Christian Dose 0157 / 92 61 45 88
Telefon/E-Mail 97 85 23 68 christian.dose@evlks.de

Kindertagesstätten Elsbethstift, Elsbethstraße 38 MichaelisKinderGarten, Richterstraße 14
Telefon/Fax 5 90 02 13 / 5 83 23 67 26 69 70 30 / 26 69 70 59
E-Mail kita.leipzig_elsbethstift@evlks.de kiga.leipzig-michaelis@evlks.de
Leiterin Beate Hirse Elke Fiedler
Sprechzeit Di 9.00–17.00 Uhr nach Vereinbarung

TeeKeller Quelle, Leiterin Antonia Paschke
Telefon/E-Mail 0175/4 47 80 12 teekeller@diakonie-leipzig.de 
Öffnungszeiten Di 17.00–20.00 Uhr, Do 17.00–20.00 Uhr

Kirchgeldkonto Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE56 3506 0190 1635 9000 20
Zahlungsgrund: 1909 + Name, Vorname

Spendenkonto Gemeinde Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE78 3506 0190 1635 9000 12

Förderverein Lars Bosse (Vorsitzender) Evangelische Bank Kassel
Michaelis-Kirche e.V. 58 61 94 51 IBAN: DE55 5206 0410 0005 0062 52
Telefon/E-Mail vorstand@michaeliskirche.info

Freundeskreis TeeKeller Uwe Göhler (Vorsitzender) Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Quelle e.V. / E-Mail FreundeskreisTeeKellerQuelle@t-online.de IBAN: DE57 3506 0190 1625 1100 13

Michaelis-Friedens-
Kirchgemeinde

Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens


